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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

vor zwei Jahren fiel die Entscheidung zur
Einführung der neuen Dienstbekleidung
bei der sächsischen Polizei. Die Erstein-
kleidung ist seit Juni 2011 beendet und
Ihr tragt die blaue Dienstkleidung und
die Einsatzbekleidung täglich bei der Ar-
beit.

Zweck und Ziel der Maßnahme:

Mit der Befragung der Bediensteten,
welche die Dienst- bzw. Einsatzbeklei-
dung tragen, soll, nachdem die Einfüh-
rung insbesondere der blauen Dienstbe-
kleidung abgeschlossen ist, eine zeitnahe
Erhebung und Einschätzung über die Zu-
friedenheit der Nutzer und die Qualität
der Bekleidung erfolgen.

Zugleich wollen wir unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern in der Be-
schaffungsstelle der Polizei sowie den
Servicepunkten in Chemnitz, Dresden
und Leipzig in ihrer verantwortungsvol-
len Tätigkeit und nicht immer leichten
Arbeit unterstützen.

Die Erhebung und Analyse soll dazu
dienen, in der Folge zielgerichtet Vor-
schläge zu unterbreiten, die weitere Ver-
besserungen in der Qualität und im Aus-
stattungsgrad der Bekleidung sowie im
Service erreichen lassen.

Unter Beachtung dessen wollen wir
auch einen Beitrag dazu leisten, dass die
Rahmenbedingungen der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im Bekleidungswe-
sen der Polizei entsprechend optimiert
werden.

Erläuterungen zum
Fragebogen/Verfahren/

Beteiligungsmöglichkeiten:
Mit dieser Umfrage soll ein erstes Re-

sümee als Qualitätsmanagement gezogen
werden.

Die Bewertungsbögen sind über fol-
gende Möglichkeiten erhaltbar:

1. Deutsche Polizei im Landesteil
Sachsen (Zeitung der GdP) Ausgabe No-
vember 2011

2. Homepage der GdP Sachsen
(www.gdp-sachsen.de) ab November
2011

3. Abholung der Bögen bei den zustän-
digen Kreisgruppen und Personalräten

Wir bitten Euch, die Bewertungsbö-
gen auszufüllen und uns damit Eure Mei-
nung mitzuteilen. Die Abgabe der Bögen
kann per Post an die Geschäftsstelle der
GdP Sachsen, per E-Mail oder per Ein-
wurf in ein Behältnis bei den Kreisgrup-
pen oder Personalräten erfolgen.

Die eingehenden Bögen werden wir
dann auswerten, das Ergebnis bekannt-
geben und gegebenenfalls Vorschläge an
den Dienstherrn unterbreiten.

Eintragung Dienststelle, Stabsorgani-
sation/Linienorganisation, Alter, Ge-
schlecht

Es wird darum gebeten, diese Anga-
ben für eine nachhaltigere Analyse vor-
zunehmen. Als Dienststelle ist die jeweils
personalverwaltende Dienststelle ge-
meint (z. B. PD’en, LKA, etc.).

Bei den einzelnen Bewertungspunk-
ten hatten wir folgende Leitgedanken:

Tragekomfort/Passform:

Passform allgemein, Bewegungsfrei-
heit, Gefühl beim Tragen der Bekleidung

Material/Stoff:

Atmungsaktivität, Flexibilität, Tragen
bei verschiedenen Witterungsbedingun-
gen

Pflege:

Pflegeetikett, Pflegeaufwand, Form-
beständigkeit, Farbechtheit

Verarbeitungsqualität:

Nähte, Knöpfe, Reißverschlüsse, Ge-
samteindruck

Arbeitsschutz:

Reflektierende Streifen und Schriftzü-
ge; Einsatzbekleidung ist permanent
flammhemmend, Schuhwerk: Trittsi-
cherheit/Standfestigkeit

Ausstattungsgrad:

Grundausstattung, Ergänzungsaus-
stattung, Anzahl der Bekleidungsstücke

Bewertung Skala 1 bis 5
(bitte nur ankreuzen)
1 = sehr gut;
2 = gut;
3 = befriedigend;
4 = genügend;
5 = ungenügend

Fragestellungen mit Freitext
Hier besteht die Möglichkeit, über die

vorgegeben Fragestellungen hinaus Vor-
schläge und Hinweise sowie Kritiken
nachvollziehbar und verständlich anzu-
merken, gegebenenfalls Rückseite oder
gesondertes Blatt nutzen.

Torsten Scheller

Befragung zur Dienstbekleidung
und Einsatzbekleidung
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